
In memoriam.

In memoriam.

Von harakiri

Aus dem Leben eines vergessenen Kuscheltieres. (I)

Die Welt ist ein solch trister Ort… Einst wurde mir die Hauptrolle in einem Manga
versprochen, und was ist daraus geworden?
Angeschrieen werde ich.
(Im wahrsten Sinne des Wortes) mit Füßen getreten.
Als Modell für neuerworbene Puppenkleider missbraucht.
Als Kummerkasten und Gast bei Teegesellschaften.

Und wer kümmert sich um mich?

Letztens habe ich einen Riss in meinem rechten Arm entdeckt. Das Futter quillt
hervor. Ich würde es selbst nähen, hätten meine Hände nur richtige Finger…
Und somit kann ich nichts weiter tun, als Tag für Tag in Ichigos Zimmer zu sitzen und
von Lethargie übermannt aus dem Fenster zu starren…
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